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dans ce sens. Il faut absolument éviter que Sénat s’arrête à l’idée de ne vouloir 
approuver compromis avant que Suisse ait définitivement renoncé neutralité Sa
voie, car cette attitude risquerait provoquer complications très graves. Si Sénat 
approuve compromis semaine prochaine, Conseil Fédéral fera tous ses efforts 
pour obtenir qu’accord relatif à neutralité Savoie soit approuvé par Assemblée fé
dérale semaine suivante, sous réserve référendum facultatif. Ratifications des 
deux accords seraient échangées simultanément, si Gouvernement français 
réclame cette procédure.

tique qui avait reçu téléphone pressant Hennessy. Ministère des Affaires Etrangères fait tout son 
possible et Conseil Cabinet doit s’en occuper aujourd’hui pour exercer pression sur Commission 
sénatoriale dans la mesure où celle-ci la supporte. D ’autre part j ’ai agi indirectement chez Bérard 
par ami commun (E 2, Archiv-Nr. 1681).
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Protokoll der Sitzung des Bundesrates vom 21. M ärz 1927

Zonenfrage
Politisches Departement. Mündlich

Der Vorsteher des politischen Departementes gibt einigen Aufschluss über die 
jüngsten Schritte, die unternommen wurden, um die Erledigung der Zonenangele
genheit im französischen Senat zu beschleunigen *. Es steht mit Sicherheit zu er
warten, dass der Senat das Abkommen wohl genehmigen wird, aber nur unter 
dem Vorbehalt unserer Zustimmung zur Aufhebung der Neutralisierung Nordsa
voyens.

Unter diesen Umständen sollte die nationalrätliche Kommission für das Ab
kommen über die Aufhebung der Neutralisierung Nordsavoyens möglichst bald 
einberufen werden. Der Departementsvorsteher bittet um die Ermächtigung, 
Herrn Lohner, Präsident, zu ersuchen, die Kommission noch diese Woche zu be
sammein. Die Kommission wäre zu veranlassen, dem Nationalrat Zustimmung 
zum Ständeratsbeschluss vom 22. Dezember 1921 betreffend die Savoyerfrage2 
zu beantragen3. Immerhin würde die Schlussabstimmung noch ausgesetzt, bis 
nach Genehmigung des Schiedskompromisses im Zonenhandel durch den Senat. 
Unser Gesandte würde beauftragt, den zuständigen Stellen in Paris vom Kommis
sionsbeschluss sofort Kenntnis zu geben, in der Erwartung, dass dann die Zustim
mung zum Zonenabkommen vom Senat nicht länger hinausgeschoben würde.

Der Rat ist mit diesem Vorgehen einverstanden.

1. Vgl. Nr. 275.
2. Vgl. Sten. Bull. StR, 1921, S.494ff.
3. Vgl. N r .277.
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